
 

Die Angaben zu den Sorten Beruhen auf Ergebnissen der offiziellen Sortenversuche und/oder eigenen Erfahrungen. 
Da Kartoffeln aber ein Naturprodukt sind, kann keine Haftung für die Angaben übernommen werden. 
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Baccara 
frühe festkochende Qualitätsspeisesorte 

Baccara bevorzugt bessere Böden mit gleichmäßiger Wasser- und Nährstoff-
versorgung. Standorte im guten Kulturzustand werden bevorzugt. Stark 
schorfgefährdete Böden sollten gemieden werden. 
Für den Folienanbau und eine sehr frühe Ernte wird eine Vorkeimung empfohlen. 
Regelmäßige Krautfäulespritzungen sind in normalen Spritzfolgen zu empfehlen.  

Baccara  ist für eine harmonische Düngung sehr dankbar. 
Baccara kann aufgrund des mittleren bis hohen Knollenansatzes für die zeitige 
Frühkartoffelernte mit einem Legeabstand (75 cm-Reihe) von 32 - 34 cm (~43.000 
Pflanzen/ha) gepflanzt werden, bei späteren Ernteterminen etwas enger. N-
Gesamtsollwert bis 160 kg/ha (incl. Nmin, incl. org. Düngung, +/- Standort-
korrekturen). Neben einer qualitätsbetonten Kaliumdüngung (K2O 250 - 300 kg/ha, 
Klasse C) und P2O5 (100 kg/ha, Klasse C) ist auf eine gute Versorgung mit Magnesium 
zu achten. Ernterückstände und organische Dünger sind zu berücksichtigen. 

Reife frühe 
Anschlusssorte 

Knolle 
 Form 
 Augenlage 
 Fleischfarbe 
 Schale 

 
langoval 
flach 
gelb 
glatt 

Speisewert festkochend; 
klare, gelbe 
Fleischfarbe; guter 
Geschmack;  
geringe Koch-
dunklung; geringe 
Rohbreiverfärbung 

Resistenzen 
 Nematoden 

 
Ro 1, 3, 4 

Jugendentwicklung zögerlich; 
Keimstimmung 
empfohlen 

Anfälligkeiten 
 Schorf 
 Eisenfleckigkeit 
 Schwarzfleckigkeit 
 Beschädigung 

 
empfindlich 
mittel 
gering 
mittel 

Lagerung gut 

Baccara ist eine festkochende, langovale Qualitätsspeisesorte mit guten 
Resistenzen gegenüber Knollenkrankheiten. Baccara empfiehlt sich für den 
Packbereich im Anschluss an die frühe Folienware. 


